
 

Anleitung Nr. 3

Hollywoodschaukel
von Sebastian Markus 

In dieser Folge dreht sich alles um eine Hollywoodschaukel für größere Volieren. 
Dazu werden folgende Materialien benötigt:

mehrere Äste, möglichst gerade, nicht zu dick oder vergabelt 
2 stabile Drähte, die von den Vögeln nicht zernagt werden können

Arbeitsgeräte:

kleine Standbohrmaschine
Kneifzange
Evtl. Feile
Astschere

Die Bauzeit beträgt etwa 1 Stunde. 

Zunächst sollten die Äste auf eine Länge gestutzt und 
gereinigt werden. Am besten eignen sich frische Äste, 
da diese einfacher mit der Astschere zu bearbeiten 
sind. Äste mit starken Verzweigungen sollten ebenfalls 
vermieden werden, da durch diese größere Lücken in 
der Schaukel entstehen, in denen sich die Vögel unter 
Umständen verfangen können.

Zuerst müssen die einzelnen Äste in der Reihenfolge nebeneinander gelegt werden, in der sie später 
auf den Draht aufgefädelt werden sollen, denn nun ist ein Vertauschen, Verdrehen und Bearbeiten der 
Äste noch problemlos möglich. Ist die Reihenfolge der Äste festgelegt, kann die Montage beginnen. 
Nun sollte jeder Ast am Ende, ca. 1 cm vor dem Astende, durchbohrt werden und auf den Draht 
gefädelt werden.
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Anschließend geschieht das Ganze mit der bis jetzt noch unbearbeiteten Seite. Dabei ist es hilfreich, 
jeden Ast separat zu durchbohren. Nachdem der einzelne Ast angebohrt wurde, sollte der Draht 
weitergeschoben werden, damit der folgende Ast an der zu bohrenden Stelle angekratzt werden kann. 
Dieses Ankratzen markiert dann den nächsten Bohrpunkt. Dies erleichtert das Durchschieben des 2. 
Drahtes erheblich.

Sobald alle Äste durchbohrt und aufgefädelt sind, 
können die Enden der Drähte bearbeitet werden, 
sprich, entsprechend gekürzt und umgebogen werden. 
Die gebogenen Drähte stellen den Einhängepunkt für 
die Ketten dar. 

Als nächstes muss die ganze Konstruktion leicht 
gebogen werden. 

Anschließend werden die Ketten eingehängt und in der 
Mitte über der Schaukel zu einem Punkt 
zusammengeführt, sodass die Schaukel später 
ordentlich schwingen kann.
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